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Amtlicher Theil.
e ^ e . k. k. Apostolische Majestät und Ihre Majestät
die Kaiserin sind den 3. d. M . AhendS von Schön»
brunn, wohin Allerhöchstdieselben Sich Tags vorher
von La^cnbnrg zn begeben geruht halten, nach Isch!
abgereist.

Se, k. k. Apostolische Majestät habcn mit Aller'
höchster Entschließung vom 22. Scvtcmber o. I .
den Professor der Fünfkirchner Diözesan . Lehranstalt,
Dr. Johann P o l ! : , k, znm ordentlichen öffentlichen
Professor des Vibclstndiums alten Bundes an der
Pcsthcr Universität allergnädigst zn ernennen geruht.

Der Minister für Kultus und Unterricht hat eine
am Gymnasium zn Görz erledigte Lchrcrstelle dem
Gymnasiallehrer zn E i l l i , Dr . Hnhevt L c i t g e b.
verliehen und an dessen Slcllc den Supplentcn am
Gymnasium zu Finme. Wcltpriestcr Josef H u b e r.
zum wirklichen Lehrer am Gymnasium zu Ei l l i cruannt.

' ^Wmt l ichcr Theil.
L a i b a c h , 8. Okt. Ihre Majestät die Kaiserin

Carolina Augusta haben zum Baue der »eucn Loka»
Nckirchc Sela bei Stein einen Beitrag von 300 fi.
E. M . zu spenden geruht, und der dortige Lokals."
Plan hat ans Dankbarkeit am 29. September im
Vcisri» seiner ganzen Pfarrgcmcinde eine HI. Segen-
N'rsse sselssc,,, UNI uon Gl)lt tc» reichsten Segen über
dir allerhüchstc Geverln zu tifichcn.

i t a i b a c h , i i . Oktober.
Die «Ocsterr. Corr." schreibt: Ein Geschäfts'

zweig, der namentlich im Hinblicke auf die täglich
mehr sich erweiternden Kommunilalionslinien der Mon«
archie vou Bedeutung zu welken verspricht, ist der
Export von Steinkohlen. Die unermeßlichen Reich»
thümcr, die Oesterreich dauon bcsiyt, drängen aller»
di,!gö nach einer Vciwcrihnng ailf dcm Wcllmaikic.
und es unterliegt keinem Zmcifcl, daü das bezügliche
Bedürfniß sich proportional mit der Steigerung d<s
Eisenlmhnlebcns in g""z Europa immer lebhafter
äußern wird. I m ersteu Semtstcr d. I . 18!)« ocnug
die Ausfuhr uou Slcinlohl ln bcreitS bcinahe 3 ^
Mil l ionen Zo l l^n lner i in der gleichen Periode dev
Vorjahres hatte sie kanm die Höhe von l ^ M i l l ,
erreicht. Dcr Forlsckritt ist solchergestalt eiu höchst
l'ttextender, und wie man hört, ist dicjc Tendenz auch
in len lchtocrfiossencn Monaten beharrlich geblieben.
AllerdinHü ist die Enlwicklnng dcs österreichischen V^bn
ucyes in dicser Beziehung gerade eine solche Noth-
wel,d!^f.it, nm österrcichlsche Kohle in die Ferne zn
befördern, wie sie cö ist. nm den Gltrcidehandel mil
dem Al!6I>inoc uoriviegcn!> nkiio zu grst^lirn. I n dcm
^^"Uögewiesenen Semester war wegen der qrö^nc»
^^ i eb i ^ ^ i t dcr Einten im AuSIande soqor ein Uebei-
!chl!>z d»r Einfuhr um beiläufig 3Ü0.000 Z,r. I n e>.
"lgcn mit Getreide besonders gesegneten Kronlä'nder,!
wurl-e inzwischen nher S-ocken des Ansfnhrgcschäfieö
geklagt. Disftr Umüand isl cine Anomalie.' die sich
behih^i, wirr und mnß. sobald eb dcr SpcluIlUion er-
'^'glicht sein w i rd . anf den Bahnen. ohne weiteres
^nd lvn iß . Frnchte nicht bloß von einem Ende dcr
dcr»t?b '^ ' " "udern, so»de>n auch übcr dic Grcnzln
rcichisch'c',/!). ^ ^ " ' ^ ' " " " l die Weise dcr öslcr.
wiro in de,i ^ ) ' " " ' ' ' ^'" >'^'^'"' M a h i m g bereitet, so
Ergebniß n ,t ,, . ' ' " ^ sie dadurch prospcrirt. oao
sondern i n d . . / ^ / " ^ ' l t " ' ^ ^"re icher ^amiKen,
men Es m . ?"" ! b^' I'ldustrie zn Stallen lon,.
ron'Zerealicn ., " ^ ' ' ^ ' ^ " ' ^ " r die Einfuhr
merhiu schüpeud ^ " n ' " " ^ » z maü.ger jedoch >m.

desselben, n,i ^ l ^ ' " " " " " ' 7 ' ^ ^ ' ^ "»>..,. ^s /^ . , , . 7. ^ ber in »nnntcrbrochcnc Vcrbin.
' l Ü Ä s'' k ' " r a ß c n ' " i r d es dem österreichi,

sicher gcl i . .gcn, ans diesem Fcld l
l cha tMrc Ersolge davonzutragen ' ' ' « ' "

Eorrespondenzen.
G r a z , ^. Oktbr.

./ Schon zu Anfang des heurigen Sommer«
wurde die Drcifalligkeitösänle, nachdem sie nicht lange
vorher geschmackvoll rcnovitt worden, mit einer Sta>
lue der Gottesmutter geschmückt, die aus weiß«m Mar>
mor verfertigt, in ihrer edlen Ausführung eine schöne
Knnstzierdc unserer S lad l bildet, Gestern, als am
hl. Nosenlranzfcslc, wurde die feierliche Weihe dtlsel»
bcn dnrch den hochwürdigstcn Herrn Fürstbischof Ot>
lolar Maria Grafen uou Attcms vorgenommen, lvel«
cher kirchliche Akt, von ocm schöuslcu Wetter begun»
stigt, bei einem ungeheuren Andra»gc von Stadl» und
Landlenlcn. mit einer Prozession .ingelciicl wnrdc,
welche von dcr Domlirchc aus sich bewegend in ih'
rem pompösen Anfznge der Frohnleichnam^prozession
glich. Die Mnttcrgotlcs'Slalue war mit einer Nische
überwölbt, welche innen mit frischen Georginen ausge>
Icgt, durch ihrcu bnmfarbigen Hintergrllud die schnre«
weiße Statue freundlich hervorhob. Daü G.nizc war
übrigens dnrch kirchliche Dekorationen zn eincm glä»»
^c»i?cn Altare eingerichtet worden, dcr mit Herbstblli»
men u»d frischem Gn'in verziert, dcr heiligen H.nid>
lung würdig sich dalstcMc.

Heule um l0 Ubr wurde zur Feier des Aller»
höchsten Äamcnsfesles S r . k k. Apostolischen y)iajc>lät
eiü feierliches Hochamt in der Domkirchc zclcbrirt, zn
welchem nebst den Zioil« und Miliia'ranloritalcn eine
zahlreiche Menge vo» Andächtigen anö «il^-li Sta»«
ocn sich tingefunden H.Hte, um snr den nligeKcl'tl,, ̂ <iU'
dcgoater mi» l>aS XUelhüchste Kaiserhaus deu Scgeu
dec« )lllmäch<l^en z» elfteyen. Für deu Ahend ist bei
Belelichllma lcs änßcrcn Schauplatzes dic Aufführung
von Kreul.cr'6 licdlichcr und stclS gerne gesehener
Oper: «Das Nachtlager in Granada" angekündigt.

Unser Repcrtoir wurde wieder mit einer Oper
vermehrt, deren Aufnahme wir jce>r„fal1g als Gc>
winn bllrachten können, da sowohl Dichter als Kom»
posiitenr darin das Ihre gethan haben, um dem Ge»
schinacke des Pnblikums cinc edlere Richtung zn gc«
ben. Es ist Franz Gläscrö «Dcs Adlers Horst" mit
TcN von Karl v. Hoitci. Dic Opcr wnrd'c cbm so
gnt gegeben, als günstig anfgsnommcn. und man
ließ dcn mnsikalischrn Schönbciien sowie dem Ten-
bnche alle Gcrcchtigkcit widerfahren, wobei bemerkt
werden muß, daß ,.rcs Adlcrs Horst« bereits im I .
1«4^ auf hlc,lgcr Bühne als Schauspiel drei Ma l
gegebcu wurde. Dagegeu ging Otto Piechtler's „die
Tochter dcö Waldes" — die zweite Novität in ley.
tcr Zeit — trot) der Bemühungen rcö Schauspie'
lnperjonalcö, ohnc alle Wirkung vorüber.

Einem Indnstrieritter wurde jüngst, gewiß «cgen
alle seine Enuar lung. plöyüch oaö Handwc.k gekgt,
Auö Anlaß einer des Nachlö cins.clrelcncn Enibin.
dung, wurde dcr Diener des Hauscö auf dcn Dach-
boocn geschickt, um dcn Aludrttorb zu holcn. Del
Fcncrgcsährlichlclt wcg.n durste jedoch lcin Licht unt«
genoinmrn werden, »oephalb er, da ihm die ^ s a l i .
täten bekannt waren, im Finstern dinanfslieg. dcn
Boden ausschloß und rurch Tappen dcu Korb zu fi».
dcn löffle. Stat t dcS Korbes aber faßle cr eine
menschliche Gestalt an . welche auf das mnthige „Wer
da ! " des Diri.eis lnrz erwiederte: »Hausmeister".
Der Diener, dem die Sache nicht ^anz a/hcucr vor>
kam, zieht sich ruhig zmück. schlicht den Boden razch
zn und l»hrt z» seinem Hcrri l zurück, dem er das
Vcgrguctc meldct: Dieser scudcl ihu jedoch sogl,ich
zur besser» Ueberzeugung in die HansniclsttlS<Wohnln>g.
wo er dcn Hau«mcis!cr iin ruhigln Schiasc find.t.
llnd nachdcm er ihn gc»occkl, ihm dcn Vorfal l schnell
mittheilt. Vcrcint schreitt» sic nun zlim Dachdooen
hinauf, wo sie dcn fajchcn Hansmclslcr qiücküch cl^
tappen, als er gerade im Begriffe war, vo» der zum
trocknen aufgebänglen Wäsche sich ein a>,ständig'S
Päckchen znm Fortragcn uorznbcrcilcn uno ülüroieß
'Urnst und Ilockiaschc» mit cinzelncn Stücken voligc»
stopft halte. Er wurde sogleich fli igcn^mmlu und
l'er Polizciwacl>e, nach der >nal> säileuxig gfssndct.
übergeben. —Gestern Abends nach 7 Uhr verkündeten

Kanonenbonner und Sturmglocke ein Schadenfeuer
in dem freundlichen Dörfchen S t . Petcr, hinter der
Vorstadt Mürzgraben.

T e m e s v a r , 2. Oktober.

^ . Gcstcrn Abend ging das erste Valailwn des
bisher hier in Garnison gestandenen Infanterie-Rcgi'
mcnts Elcherzog Josef Nr. 37 mittclst Separatüain
von hicr in seinen nenen Garnisonsort nach Prag ab.
von wo, als Ersah zwei Bataillone Kaiser ,Alexander"
Infanterie liier eintreffen.

Hentc Nachmittag fand das feierlich? Lcichenb,-
qängniß des k. k. Finanz. Bczi'kskommissärö A. S .
S t a t t , welcher dnrch 5as zufällig erfolgte LoSgeben
seines Gewehres auf einer Jagd verunglückte. Eben
so ereignete sich vorige Woche durch gleiche Ursache
hei Macedonia der bedauerliche FaU. daß einem inn.
qcu Manne ans angesehener Familie die rechte Hano
zerschmettert wnrde.

Die vom h. Ministerium angeordnete» Lehrklirsc
über Telegraphic, zur Heranbildung tüchtiger Äeamlcn
cicscs Faches habeu mit heuligcm Tage beim hxsigcn
k. k. TelegraphM'Inspektorate begonüen.

Gestern Nachmittag gegen 5 Uhr wnrde unsere
Stadt dnrck Fcncrlärm alarmirt . desscn Grnnd siä)
alsbald wiclüig genug crmieS. Daö Fexer war in
l>cr dem Niltmeistcr in Pcnsion F. v. Karually ssshö«
rigen großen Seidenfabrik iil der Votstadt Fabrik
aiisssclnochl» , n»d obglrich die mit größter Schneliig»
keit anarlaugten Feucslöschanstalten ihr möglichstes
leisteten, loniiic dennoch nur wenig a/rettct ivevde».
Dcr für dcu Vcsißcr hiedurch erwachsene Schaden ist
nach l'is jel)t gcpftogencr E>Hebung rin sehr namhaf»
tcr. und das Ereigniß um so mehr zu bsdancrü. da
die zerstörte Realität vo» Seile unseres Grmsintc.
ralhes au^ukallfen bcschlcssscn war. nm die neu zn cr<
richtende „Siechen, nnd Armen » Versorgnngs»Anstalt"
daselbst z» ,mttrbringtn.

Verfiossenc» Donnerstag den 3l). v. M . fand
in Osakova eine i!ehrerko»fcrc»z des gleichnamigcn
Schul^distriftes Stat t .

Die Zeit seit Eröffnung unscreS neu rcnooirlcil
Stadtlbealcrs hat nns lheilwcisc Gelegenheit gcbolcn
mit den ^cistnngen der ucnen Bühnenkräsle bl lannt
^u werden. Gcstüt)t auf die ges^mmellen Elfahru».
gen, können ,vlr die Hoffnung heg-». für dic koul^
mcnde Thcatnsaison recht angcnrhinc und genußreiche
Abende in diesen Räumen zn finden.

Die Nöhrcnlegung zu der, in Folge Bsjchlnß.
fossung unselig Gemeinde-AnSschnsscö nncl» onf die
Vorslädlc ansgcdlhnlcn Oae.dtlcnll,u»!',g. ,virs> n,>
allcr Thätigkeit i» Arbeit qei.omm»». so daß
Wirksamkeit schon mit Anfang Novcmbcr br^i iüs»
kann.

Die Geschäfiö'Tendcnz unserer Fnichlmärkte bc.
ginnt seil Kurzcm »uieder an ^ebhasligkrii zn aewiu^
ncn. und wir »oiirsn »'twas l'öbere Pieije. Die in
voriger Woche noch übcrreiä'lichcn Zufuh<c» lassen nach
nnd die Spekulation, seil längerer Zeit in fast uu>
thätiger Lcihargie gelegen, beginnt sich altmälig wie«
der am Geschäfte zu belheiligcn. Dic Wil lcrnng ist
sei: Eintritt dcs Herbstes fast ununterbrochen günstig,
und kömmt den noch am Felde besindlichcn Zercalicn
trefflich zn Gute. Besonders Kartoffeln und Kukuruh
geben z»frilde,.steUe»dc Eiträqüiss.-. Desto trauli^cr
lst das R'sultat oer bereits am 24. d. M . i l leuthal '
beil begoinuuen Weinlese, und heqrnndln vollkomnien
die berc,ls lliNl.e vorher nlisgesprochene» ^^ssilrliüil!!«
gen. Der dießjäbriss gewonnene Wein dürfte wohl
hauptsächlici' der Ess'afabrikat'on ^ii Güte kommen, uno
ai'ch da^ll ist cr in Hinsicht dcr Quantität »in wenig
znfriedc„sjclle»l).

Der diepiabrige Micharlimarkt ist vornber. >ü?d
^ic darauf aessüpte» Hoffüiingsü haben sich linerwar»
<st »'all realisirt. Die Witterung blieb anönahms-
weile die g"»ze Marftjicit eine volikolnme» gi'insligc.
dĉ ch Mangel an jenem uncnlbshrlichen „ E t w a ö "
hcnlmte dc» Verkehr.
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Ihrc kaiseil. Hoheicsn dcr durchlauchtigste Herr
Erzherzog Ferdinand Mar und die durchleucht. Frau
Erzherzogin Charlotte babcn l>ei einem am 26. Scp<
tember von Tliesi auS liliternommclicn Vcsuchc dcr
Insel Veglia dem dorlige» Minoritenklostcr 190 fi.
gls^cndct.

— Se, kaiser!. Hoheit Herr Erzherzog Johann
bat für dil> E'iichtung des Rcsscl'Monlimenics einen
Vcitrag oon Ü0 ft. C M . dem hiesigen Counts zliweiscn
lasse».

C a t t a r o . 23. Sept. Sci t einigen Tagen
wlht cine Montenegnncifahne auf dcm Gebiete î er
Sutor ina. zum Zeichcn der Brsißnahme. Der Fürst
Danilo bchaupiet zwar. daß ciesc Handlilug ihm
frcmd sci. nichli'destoircnigcr wuroe jene Fahne bis
jeht uoch uicht zllrnckgezogeu. noch ist Hoffnung vor-
hanrc", daß dieß balo geschehen werde. Wcun die»
sell'e von irgcno cinem fciiatischen Rcbcllln dcr Her«
zegowina aufgesteckt worden sein sollte. so läge es
in der Pfticht des Fürsten, eine solche Verantwortlich»
keit von sich zu schiede», da über den Urheber und
dic Motive dieser Hanolung lein Zwcifcl obwaltet.
— Die mit der Grcuzregnliruug bclralit giwcscue
Kommission hat einen Waffenstillstand zwischen Tür^
keu und Monlcocgrincrn bis einschlicßig <j>. Dczembrr
t>. I . vermittelt. Der Handel isl sciiocm wieder e^
öffnet, uno die montlilegrinischcn Märkte voll von
türkischen Haudslslcuteu niid Waren. Das Aufhissen
der obgedachttn Fabnc isl nlin jedenfalls ein Vruch
dieses Waffelisüllstani'cs. — I,l Cll iujc spricht man
von d.r baldigen Ankunft einer russisch > fiauzösischeu
Flottille im asiatischen Mcere.

Deutschland.
M ü n c h e n , Dic Kammer der ReichHräthc hatte

am 30. v. M . Mit l . ig ibrc verschiedenen Ausschüsse
und hierauf cinc Konlnüssion für dic Enlwerfuug der
Adresse auf dic Tlnonreoe gemahlt, und dir Kammer
dev Abgeordneten wollic cl'eu mit der Wahl der Aus>
schüsse beginne» — alö die Aufilösuug des Landtages
durch folqcildcs au den Präsidenten gelaugte k. Re>
skripl m'olgte -.

„Mar innl ian I I . Unser»» Gruü zuvor, ^iebc uud
Gcireuc! Wi> finden Uns bewogcn. mit Vczng»
nähme auf §- 2 3 . T i t . V l l der Verfasslingsurtliude.
die Vnsammluzig ocs gegenwärtigen i!andlagss
aüfzulöscn. lind behalten uns vor, eine ueuc Wahl
der Kmnmcr der Abgcordnctcu iuucrhalb dcr durch
die Vcrfassungsurkiiudc bestimmten Zeit uornehmeu
zu lassen. Wi r verbleiben Euch mit königlicher
Halo nnd Gnade gewogen.

München. 30. September 18^«.
(gsz.) M a r .

(Folgen die Namen der Minister.)
Die Auflösung der Kammer ist jedenfalls als

Folge der Wahl des Dr . ' ^ i s z»m Kammcrprasic'en'
ten zu betrachten. M e weiteren Bericht? sprechen von
der Sensation, welche diesc Maßreg»! im ^'ande her«
vorgebiacht hat.

M ü n c h e n . 20. Sept. M i t dem Vanlct im
Odeonss.iale schlosftn gestern Abends die Jubiläums,
festlichkeiten. Sämmtliche Theiluchmer am Zuge wa>
reu liier an sechs Tafe ln . die sich die ganze ^'äuge
dcs Saales neben einander erstreckten, im Koslüm
versammelt. Die Stimmnug war die heiterste. S<c
sprach sich in Rcdeu, Lieder», Sprüchen lind Toaste»
auS. uud als plötzlich Se. M. der Köiiig Mar in, Saale
erschien lind milie» unter den Versammelten an einer
der Tafel» Play nahm. ein Glas Bier ergriff und
es „auf das Wob! stiner lieben Münchener" leerte,
va stieg dcc Jubel u,'s Nubeschreidliche! Troß der
groß»'!! Hitze blieb S r . Majestät doH) über eiue
Stünde nnd zeigte die freudigste, heiterste Stimiluiug.

Die D'koralio» der Siraüc bleibt noch bis znm
Montag, nm dc» Oklobcrfcüsonnllig ^u uerherrlichc».
Wie wir hörrn, ü'» der Feslzng des N1. Iah l in i i ^c r ls
wäbreod des Ö'tobeifestes wieocrholt werden. Das
Comite für die Iudilemnsftstlichkeilen soll gesonnen
sein. Nch g-'wiss'l'N'aÜcn N'n' Plru,a»cnt zu erllare».
iod.'m es jährlich a,n 27. September eine Fe iMung
ballen und mit dieser GedääitniMier so lange fort
fabren w i l l . bis der Tod dcs Iet)ten Mitgliedes das
Comite faktisch anfiöst.

Italienische Staaten.
Se. H.iligkeit dcr Papst hat am 27, Septem»

der ein geheimes Konslstorinm abgehalten lind i» deui-
selben die Kalhcdralkilchc uon Adria im Vcuetiani'
schen für den hochw. Herrn Camilio dc' Conti Vcu-
zou. Priester uon Venedig :c.. die Kathedralkirche
vou Szallnar iu Ungarn für den hochw. Herrn Mi»
chael Haas , ferner mehrere Metropolitan, und Käthe«
lr.Uklrchen in Vaicrn ('Vambcrg, Augsburg). Sizilien.
Por tugal , Frankreich. Spa, i ieu. mif den kanarischc»
In f t l n iu r n M H Polcn nud in l'"lll!ul,>, iuli<lVIiuli»
iu Vorschlag gebracht.

Frankreich.
P a r i s . 28, Sept. Die Summen, welche für

dcn Hafen von Haorc uufgcwandt werden sollen. be>

laufen sich auf ungefähr 1î 0 Millionen, wovon 80
Mill ionen ras Mallne'Miil isterium uno 70 Mill ionen
der Hanrcl zu tragen haben wird. Die hierzu erfor<
derliche Summe wird die Stadt Havre nach und nach
durch Terrain.Vcrlauf dcckcu. Der Kliegöhafcn von
DünNlchcn soll mittelst 17 Mill ionen wieder in Vcr«
lheidignngs.Znstano gescl)t wcrden. Auf Dieppe wird
mail 7 MiU. nnd auf Fccamp l.800.000 Fr. ucr<
wclireu. Sodann soUen Calais n»o Voulogne an die
Reihe kommen.

Das „ P a y s " hat Nachrichten von der afrikani»
schcn Küste biö l i i . Ju l i . Der ziuischeu den Por lu.
giesen uud ecli Völlelschaften dcs Innern ausgelno.
chenc Streit war u» eillcil wahrhafieu Krieg auögc>
artet. Die Marouis, Cassangas uuo Schainganicras
hallen uuil auch Theil au oeu Fcindscligreiten geuoul«
meu, uno rie vorgeschobcneu Nicdcrlassuugcu von Mo-
zambique wcnen slarl bedroht. Das mehrere Ma l
genommene und wleder genomulene Fort vou Mazzaro
blieb schließlich ln dcr Gewalt der Eingeborneu. —
Man halle zn Mozambique Nachrichten von der Cr>
peoilion des D. ^ivingstoue, oie sich etwa 60 Mcilei,
i,l dein noch nie erforschten Zambcsc > Flusse befand.
Zu Scua traf die Crpeottiou Abgeoidnete der Maco>
lolos. welche miitheillen, daß der Kriegözulland, der oc>,
öderen T l n i l dcs Flusses unnahbar gemacht halle, auf
hörte. Cs wiro nun möglich sein, bis au dic Quellen
oes Zambesc hinaufzngehcu.

P a r i s , 29. Sept. Cs fällt auf. weil es ge.
gen den Vrauch i>l, daß während der Abwesenheit dce
Plinzeu.Ministers für Algerien u»0 dic Kolouien lein
üllcrimislischer Stellvertreter ernannt wurde. Der
ueuc O^>el> Befehlshaber der Truppen ln Algerien,
General Mac Mahou , traf am 27. in Algicr ein.
Frau vou Mac Mahou hat mit ihren» Kinde den Gc>
m'ral mlf dem „Chustoph Colouib" begleitet. Dic
Wiege des Kiuocs >var mit dcr uou 4? Füutcu- uno
mehreren Kauolunlagcln dnrchschosscllcn Fahue vom
Malaloff bedecki.

P a r l ü , 29. Sept. Die Chefs der hiesigen
polnijchcu Emigration haben dieser Tage eine Vcr>
,ammlnug abgehalten, lliu darüber zu berathen, weiche
Schritte sie dem Kaiser von Rußland gegenüber bei
dtsseu Vcjuche in Warschau thun sollte». Hs wurdc
be,chlosscn. daß kein Pole sich dorthin begeben und
oaß man übe»Haupt gar keine Schritte thun solllc,
Alle Mliglieocr d^r poluifcheu Emigration hanoeüei,
jedoch nlcht clcsen Ve,chlüsseu gculäß. Mehrere. oar<
unter die Kli Jahre allc Gräfin Vrauicki. si>,d uu>
tlülgeu Tugcil nach Warschall abgereist, um dcm
Kaiser ihre Huldigungen darzubringen. Diese Hano--
lungöweise der alien Gräfin hat uuicr dcn Pariscr
Polcn ungcmlinc Seusalion erregt. Sie ist schr rcich
nnc! lvar uutcr ihren ^aiiosleule« höchst aügesehcn. —
Dcr Prinz Napoleon hat ans Algerieu cine Anzahl
Adressen erhaltr,!. oie ihn zu der Ausstellung emla.
dcn, ivelchc lil Oran slaiifinren u,'iro.

Großbritannien.
L o n d o n , 29. Sept. Die „Gazette" enthält

dic Ernennung ^ord Elgin's zum Gloßkieuzrilter des
Valh.Ordens ^Zivilabiheiluug).

Die Fricocus Gesellschaft von Manchester hat sich
einen nenen Namen glgcbcu: ^Fri.dcnslonlereilz uno
Schiedsrichlerverein." Der T i l c l l l iugt jcocllfalls groß-
arlia/r. Da aber die Mittel znr Erreichung ocs r>ui-
gen Friedens gcilall dieselben wie im biöhcrigcn Pro-
giamm geblieben sin?, nämlich Vorlcsuligcn, Trakläl^
cheu und Iuscrate uou Ellhu Vurr i t :c., so wl id die
Wirksamkeit 2c6 Verciueg olllch dcu ueueu Namen
schwerlich viel gewonnen haben.

L o n d o n , 29. Sept. Es gibt ohne Zweifel
verschiedene D m ^ e , welche dem Kalsir rcr Franzosen
Vcrlcgenbeiieu verursachen. Eüü'r derselben gibt die
„T imes" htllie inil der Frage Ausdiuck: ,,Was soll
ich iliit oenl Prinzen Napoleon anfangen?" «Der
Pr inz " , sagt sie. „ist keine gewöhnliche Pcrsönllchleii.
Als Sohn cines «önigs, als Ncffe eines Kaisero
>lll0 <>ls Vettel eines anocren KlNjcr^ »immt er seiner
Geburt nach keine glauzll'se Stellung ei». Dabri iü
er ein 'Kiaun von bcoeulcuoem Ta i c i uc l>»o bconi le».

d l r E n e r g i e ' er hat freisinnige Neignngca nuo cnt-

schiedcne Ansichlcn^ steh! ln cer Vlülhe dcs Mannes,
altccö l̂ nd gll l im Allgemeinen für einen Mcn,che»,
dcm keioeswegs jener edlere Ehigciz abgeht, 'velch^r
in einem dcu Wmisch erreg!, seinen Namcu mit gro-
ßen Thatc» nud gemciunüßigeil Untcruehmnngen in
Verbindung zn bri i^e,, ." Nachdem der Priuz Na-
poleon nach der K i im lind nach dem Nordpol ge>ch!cki
worden ist, hat man endlich das algerische Ministerium
für lhu auefiudig gemacht. Aber da kommen ihm
die französischen Schußzöllner in die Quere. «Der
Prinz Napoleon ist dcr Tantalus dcr Po l i t i k " , sagt
die „ T i m e a " ; «wen» er im Vcgriffe >lcht. irgend
einen Gegenstand seines Ehrgeizes zu erhäschen, so
entgleitet er s«i»er Hand." Das englische Vlatt nuint.
die A r t , wie dcr Prinz von seinem kaiserlichen Vetter
behandelt werde, sei eigentlich cine unwürdige. Zu.
dem würde dcr Kaiser weise handeln, wenn er sich
nicht gegen die fre>yänd!crischcu Ioccu stemmte.

Vtiederlande.
A m s t e r d a m , 28. Scpt. Der König empfing

gl-stern die Kommission dcr crstcn Kammcr dcr Gc«
ueral'Staaten, welche dic von derselben angenommene
Adresse übcrbrachle. Se. Majestät crivlc^erlc darauf,
oic ihm bewiesene herzliche Theilnahme gebe ihm dic
icste Ueberzeugung, daß auch die erste Kammer uichis
lintcrk'sscn werde, mit ibm u»o seiner Ncgicrnug die
^utcrcsftil des »icrerläudischen Volkes zu söioern. —
Die zan'ilc Kammer dcr General. Siaalen hat anch
schon ihrc Adrcsic bcrathe» liud eiiistiiNiuig augeuomlncu.

Türkei.
" Ans D u r a z z o (in Albanien) uom 2« Sepl

wird gemeldet: I u der Nähe dcr albaittsischeu Küste
»ollcn mehrere Fahrzeuge von einer Vrig.nitiue ,inac>
halte., worden sein. die im Verdachte der Sceräul ' / r l i
>lcbt. Es wurde Ordre gegeben, anf dieselbe Jagd zn
machen.

J e r u s a l e m , 17. Sept. I n vergangener Woche
"Mehte dcr von noch unbekannter Hand au Miß
Orca,y, einem al len, schon seit Jahren in »nsner
Ntadt wohnenden englischcn Fräulein, vcrül'te Mord
oic christlichen Bewohner Innsalems in traurige Ne.
stnrzliug. Die Unglückliche haüc am 3. d. 2ii. Abends
cinc halbe Stunde »ach Sonneuuntcrgaug die Stadt
verlasss», um sich z» dcn Zellen zu b,geben, inner
welchen der hiesige englische Konsul mit seiner Familie
oen Sommer zuzubringen pflegt. Wahrscheinlich oürslc
jie den aus dcr Siadt in d,e Dö i f t r hcimk.hrcni'cu
Arbeiter» in dic Hä/idc gefallen sein, die bci der Eiüo-
oäcrin Gcld oder Werihsachcn uermuthstcu. AIS der
Leichnam der Unglücklichen uach vier Tagen nach il'<
rein Verschwinden ungefähr drei Vicrtelstnudeu von
oer Stadt enlfcrnt. zirnschcu Steinen, abseüs vo»,
Wlge gcflintcn ivurdc. ivar cr bereits iu Verwesung
übergegangen; Hunde batlcu Hände und Füße dessel»
bcn benagt und der Kopf war augenscheinlich vou
heftigen Strinschlägen zerschmettert.

Dieser schreckliche Fall ist um so mel>r zu be-
dauern, als er dazu dicuf. die Meinung über die U».
nchcrheit der Christen im Oril i t te zn verstärke», obwohl
wir eS iu diesem Falle wahrscheinlich »ur mit cincm
gemeillem Raubmorde, »ich! aber mit cinem Akte fa<
nalischi'n Ncligionsh.iss.'s zn thun h,iben. '^eni is
sino uo» dcr ^olalb.hörde dic energischeren Maßrc.
gcln zur Auffindung der Thäter genommen worden.

(Wiener Ztg.)
Mußland.

Sc. Majestät der Kaiser lmt Warschau mn 30.
v. M . verlassen nnd die Rückreise nach S t . Pclers.
bürg ciügetrcten. Der „Moui tcur" berichtet, daß der
Pllnz Napc>!con bei der Ankunft in Warschau „immö-
<l!<>l<>»,<'lil" von S r . Majeslät empfangeil wnrdc. „lzm
lui i» l'.li! iin <>ccu<'il «u>ni> ,'<>!(!."

I n Paris hciüt cs. daß dic russische Regierung,
oder, wie das in russischen Organen ausgcdrückc wird,
die O^essacr Dampfschifffahrt > Gesellschaft, mit dcr
griechischen Regierung wegen Ucbcilassung cincs Hafcnö
im Archipel als „Kohl.i ist.üion" i „ Unterhaudlnng steht.

Dsiindien.
Auf dem East Ind ia House in L o n d o n ist fol«

gcnde. znul Theil konfuse und uuuerständliche tclegra»
phischc Depesche eingetroffen:

/,A«n 2<i. Anglist sandte S i r Hope, ttrnnt zu Enl^
taopur eine Truppen-Abthcilnng nbe,r den Gnmpti nnd
okknpirte drei m dcr Front gelegene Dörscr. Abthei-
lung B e n a r e s . Kapitän M'Mnl lcn mit seinen Sifhs
stieß am 23. August in einciu Dorfe bei Ncatin Ghazi
im Bezirk Pocken auf eine. Nebcllenschacn', vertrieb
sie, tödtete und veru'undcte <i0 Mann. Abtheilnnq
A l l a h a b a o. Kapitän Dcnneby „nd ein Dttache-
uleilt regulärer Truppei», so wie, eine Ablhcikmg inili^
tärischer Polizei trafcn a>n 28. Anglist zn Ä^ir roh
mit Wnndschab Singh von Newah zusam'ncn uud
tödtetcn etwa 200 Mann. Z e n t r a l - I n d i e, " .
Die. Nebcllcu vo» Owalior ftohen nnch ihrer am 14.
Auqust crliltencn Nicderlcige, in einer südöstlichen Nich-
l l l » ^ , vo>gcl'c,id, d^s, es il)»c 'At'sicht sei, n ln r M n n d i -

slir in dic P> >'is>ve»tsch>,sl Von iday ci l iz l i f^ l l l '». ^ l ls ftc

jedoch diese, Nnck^u^ l i n i e dnich die ans I l i innlsch auc«<

^e>i:ck^n Trnppcn i?c^ Obersten nrai'.kö bedroht sahen,

lvanotcu sie, sich nordwänö nach Vhilwarra. A,n 28.
Aiignst errcichtc!, sie Ialza Pat t i i , , weiches sie »ach
mchrlägigcül Ka,npfc mit den Truppen dcr Naiü nbcr-
gabcn. Sie gclangtcn in Vesiy der Stadt , welche sic.
geplündert haben. Dic Nani ftoh und befindet sich jetzt
in dem Lager dcs Obersien Lockhart zu Snöni». Snö-
nin liegt K6 Meilen nördlich von Udschei». Eine Heer-
säule unter dem Obersieu Hopc verlieft am !l.August
I n d u r , um die früher entsandte, unter Befehl des
Obersten Lockhart ans dcm 92. Hochla'nder-Negiiucnte
stehende Hcersanle z» unterstützen. Dic Ncbellcn sind
im vollcn Besitze von Pa! t in ; sic rcparircn dic dorti-
gen Vefcstignngcn und werfen Brüstungen auf dcn zu
dem Orte führenden Wcgen auf. Adil Mohamed hat
Dscheruge verlassen und von Purassa Besitz ergriffen.
Die Bewegung bedroht Bhalsa und «Äudschcrat. Eine
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kleine Truppen-Abtheilung aus Ahmedabad griff am
22. August zu Mundclti einen Haufen Munkranis und
Vhils an. S,)nst herrscht in der Präsidentschaft Vom-
bay Ruhe. Bombay, 7. September 1868.

D. L. A n d e r s o n , Negierungs-Sckretclr."

1'. 8. Folgende Votschaft, datirt aus Kurralscht,

4. September, ist so ebcu eingetroffen:
„Major Hainilton schreibt ans Murtas (?), daß am

31. August Mittags sich das 09. nnd das 62. einhei-
mische Infantcrie-Negiment nnd die einheimische Ar-
tillerie, welche sämmtlich etwaffnet worden waren, em-
pörten und den Versuch machten, sich der Kanonen nnd
sonstigen Waffen der Füsiliere zu bemächtigen. Sie
wurden zurückgetrieben, eine grosic Anzahl ward er-
schlagen und der Nest ward nach dem Flusse zu in das
Dickicht gedrängt. Wi r verloren vier Mann der kön.
Artillerie und leider Kapitän Mules von den Füfilie-

' ren. Mlijor Hamilton hörte zeitig genug von dem be-
absichtigten Auöbruch, um die Militärbehörden zu war-
neu. (Kr hatte mit Hilfe des Polizei-Vataillous bereits

, W der Flüchtlinge verhaftet."
Vombay, 7. September 1868.

Vermischte Nachrichten.
Der Herr Minister ia len, und Gcucralinspcklor

der Eisenbahnen, Niltcr v. Ncgrel l i , ist gcslorbcn.
Aus Südtirol gebürtig, brgaun d l l Verewigte semr
Laufbahn im öslcrrcichischen Staatsdienste als Inge»
uieur dl i dem uorarlbcrg'schen ^rc isamlc, verweilte
dann mehrere Jahre in der Schweiz (S t . Gallon und
Zurich), wo cr verschiedene wichtige Ballten lciiete,
u»d erbiet eidlich neuerdings einen 3iuf nach Oclttr«
^s'ch, wo cr haupisächlich dcm Eisenbahüwcscn seilie
Thätigkeit widmete. Scinc eifrige Miüvirkl ing bc>
den anf den Snezkanal bezüglichen Arbeiten verschaffte
ihm europäische Berühmthcit und Anerkennung.

— I n P c N H sind jüngst 9 Knabcn ans dein
klamme der sogenannten (5sa»go Magyaren in Bcß>
nrabicn angekoinmen. Sie sind kailwlischer Religion
und sprechen nur ungarisch. Ein Gcistlicher mir cin
Kantor bilden die Begleitung derselben. Der S t .
Stcphansurrein. welcher für die geistige Hebung dit>
nü nngarischl',, Volköslammls cin l'ewndcrcs Iulcrcssc
"u dc» Tag legt. bat auf scinc Koslcn diese l inder
^"ch Prslh kommen lassc». Schon auf der Reise

uvch Si ldcndnrgln babcn mehrere Menschenfreunde
«.'"'^ dicscr kleinen zur Erziehung behalten, n»d in
^ " " " " c i n hat dcr Herr Bischof von Szaniülo

Ma l i s cinen <n seine Obhut und Sorge genommen.
l'"d w stud i„>r ihrer 9 in Pcsth angelangt. Dem
^ l l i chmcu „ach ist bereits für alle dicse Jungen gc>
sorgt wosdcil.

— Uütcr drin Ti tc l «Nciiirkr licl't sillch i)l>l'ln>
jene Poulardg«, dllügt dic „ W . Ia^dzsi lnüg" f^'l.
gcndc crgöyÜchc Anekdote: E,>, Wir iur Prc'scssor l!»o
letocoschafllichcr Tolirist oeslichlc irährclw dcr l'eürigrn
Ferienzeit anch die kärntüel'scbcn Alpe». Er l'attc
für eioen gcwisscn Tag eine größcrc Tour im Sinn»',
und d., keine Gaslbäuscr auf dicscr Route befindlich,
lic0 cr sich am Vorat'eiw tin lespeklables ^oullncl ü
^(»ml brat.n. um da.xit am folgende» Tage sein Lc»
den zu flistrii. El- gsl«ng,e nn drinsrlbcu ebcn als
der Magen um Stärkung flehte, zu liner reizend ae>
lcgcucu Quelle. Hier licß er sich mrdcr und p^kie
scincn Mundvorrath aus. Das Unglück wollte, daß
cr noch !>"»!' I« Ixmno l)s>Ul:I>o auf einige Heidell'cc'
rcn erricht war, die in dcr Umgegend zu finden wa.
ren. beider entfernte cr sich auf dieser idyllischen
Pirsche zu weit, dcnn als cr mit Vcule schwer bc!a>
den zur Quelle eilte, war scm Poulard verschwunden.
Umsonst war alles Suchen, das noch einige Schrie»
rigkeilen bot, inDcm anch die ncbeil de,n Munduorraih
liegen gclasscnc Brille unsichtbar war. Nach la»»
gem Suchen in dcr Umgebung seincs Bivouaks gc»
wahilc er rudlich emc,, F>,ch^ ,' der sich mit irgend
tincm Gegenwand srl,r angclcgci'llich bcscl'äfligcn mußte,
den» cr wurde erst fiüchiig. ,i,s dcr Herr Professor
°aum 10 Schrille von imn cnlfcritt gen'cscn, ^,'chtcrcr
war schr übcrrascht. dic uu^iücöbm-ei' Ncslc seines
Houlm-ds bier zu finden. Auch die Brille war da
^"<z konmc dcr Fuchs mit der Bulle woücu? Dicsc
ma^e piqnitte am Ende den Bcslohlcnln mcbr als

" ^ . . insl o.'s Poul.ndö. Das Rätl.scl >oar bald
' ^ ' k l a r t . denn als der Herr Professor die )!ugm-

cin , " ' ^ ^'^ ""gcwichnc Slelle sihte, spürlc cr sofori
Enui ' " ' " ^ ^" '»!,c» auf der Nase und deren
keil d ' " ^ ' ^ l'fftubar oou einer äsicnden Feuchlig.
S c h i , , ' " " ^ " ' " " ^ ' ^ ^ ^ war't<; Rciucke. der döse
sei„P - ^ ' ^ 5 " N"'l lc. die cr uichl gcuicßeu konnlc,
' " "e höchste Verachtung ausgedrückt,
den ) ^ ^ " H a v r e wurde am 27. Sspleml'cr anf
gcl^ssf"'"'""d's.1'cn Wl i f lcn ein Schiff vom Sl<N"I
g»„^s ^ " s zu Versuche» mit einem n.-uen Btwe>
Nslis,, ) > " ^ erbaut ist. Dicses System solt i» ciner
i'nft l 'c^i '' " " ' Wasftrdämpfcn und crbitucr
Nam,,. / ^ ^ ' l ' ' " cm"» vollstölidig geschlossciis,,
"ul»e bewirkt wi>d.

"ach Die euglische Auöwandcriings.Stalistik weift
^,„„,„,', ^ " " >ub im uel-,i,i,,.i.',,sn I^drc in den Häfen

dcö vereinigten Königreichs 212.873 Personen einge«
schifft haben, um sich jenseits des Weltmeeres einc
neue Heimat zn gründen. DaS ist ein großer Zu-
wachs im Verhältniß zu den Jahren l8l>0 uno 1856,
in denen respektive 176.466 uno 176.807 Personen
ausgewandert waren. Von der oben angegebenen
Zahl wendeten sich im verflossenen Jahre 126.906
nach den Vereinigten Staaten, 21,001 nach (5anada,
61.248 nach Australien und 3721 nach anderen Ge>
gendcn. Es umfaßte diese Emigration 120.27!) Män>
ner uno 89.202 Frauen; unter ihnen befanden sich
161.666 Personen, die über 14. und 37.238, die
uutcr 14 Jahre all wareu. 693.166 Pfo. S t . wa»
ren im verflossenen Jahre von alleren Emigranten
aus Nordamerika an ihre Freunde uni) Augehörigen
im vereinigten Königreiche geschickt worden — einc
gewiß namhafte Summe, aber noch immer nicht so<
oicl als in vrn Jahren 1866 und 1866. wo respek»
tioe 95 l.000 Pfd. S t . und 873.000 Pfo. S l . ein«
gcgangcn warcn. Die englische Ncgicruug halle die
Auswanderung uach Australien im vorigen Jahre mit
61.030 Pfo. S t . bar ^abgesehen von Auswauocrungs«
schiffen ?c.) uulcrstüßt.

— Ein Engländer hätte kürzlich zu Wilhelms»
höhe bei Kasstl scinc Wagdalsigkcit fast mit dem ^eben
gebüßt, uno zwar höchll sclleucr Wcise im Kölpcr
ci»cs Nlls>n. Es genüglc lym nicht, in oer lllpfcr»
ncn hohlen Bllosäulc dcs 30 Fliß hoycu Hcikulco m
crfscn .Nellie zu itt'igen; cr schweig sich ohne Führer
lioo Brglcilllng uiit Hilfc o»r inneren E'scnstäbc >n
dcn Kopf oei riesigen S la luc , stürzte aber plößllch in
das uütcn glschlosscin- linlc Vcin dcritlben. Hier
wurdc cr fast von der Hipc erstick! lino crst nach lä»»
gcrer Zeit. dem Tode uuo dcr Vcrzwclftuug uahc-,
au Sllickcn mit großer Mühc in die Höhc gcwullocn.
Mit Grünspan ganz gefättu. sah er das ^icht in ci>
uem kläglich komischen Anszugc wieder.

— Das «^imcricl Chronicle" erzählt: Ein jun>
gl>r Onloolslper, dcr uor z>uei Iah>en. als cr groß»
jährig ward. 60.000 Pfo. in der Baut liegen hallr.
Hai nicht nur dieses Sümmchcn verthan, sondern l'ki
scincr eiligen ^lbrcisc aus I r land 400.000 Pfo. Schul»
den zurückgelasscu. Er hiell offen Haus für Hoch und
Niedrig.

— Schottische Blätlei erzählen von cliilr wnu»
oerbarcn Oreisiü, einer Frau Sundcrland, die bei i.'eie>
doll Ict't, 104 Jahre all i f l . sich ihr Bcot als Schnil'
lcrill verdient, ihre 2 Meilen geht, ohne bcsoudcrs
müoe zn werden, gcsuuo und frisch aussieht, a!s hätte
sie nicht viel über 60 Iahrc auf dem Rücken, unp
die schönlleu Geschichten r»ou vor l)l) Iny ie i , zi« er»
zählen w»iß.

— A» dru Schc'lil'custtül der Londoner Knust»
l)^!!dl!!!igrn sicyt m.,!l scit cinigcn Tagen ein lilho<
grnpl,l,lcc! Ponräl Sr . k. Hoheit des Prinzm Fried.
r,ch Wühclm von Prcußcu, uach einer ^'ichmina auf
^-lclu von dcr H.ino I l) .cr k. Hoycit der Frau Pr in.
zcs,in, die bekanntlich schon früher schöne Proben ih.
»cö kunstienschcn Talcnis obgclcgt hat. Das V,lo
soll an NlUurgctrcucr Aelmlichlm alle dis jcßi erschic.
ucncn Porträts des Prinzen weit übcltlcffcu.

— Aci N e u s t a d t (im Dauzigcr Regicrunas»
brzlrk) lst das größte uuo wcllhuollste Stück Vcrnstcln
unscrcr Zeit gcsuuocn worden, cs wiegt 12 Pfo uud
g'.t 10.000 Thlr. Ein Bcruslcmhänoler war er
glückliche Finder.

— Aus D u r h a m meldet dcr Telegraph: Sechö
M . e n westlich von unserer Stadt , in P . e-Bauk.
Kohlenmtue, h.t sich e,u furch.d.neö Nng.uct crcigncl.
Um 7 Uhr culdeclte mau, baß ocr Schacht dn Gcubc
iu Wammen stand uno einer ocr 'Aufstytr durch hcr>
at'sallcnde Glucke der Holzbelleidmig rrschlagen worden
war. I n dcr Grube befinden sich 40 Mäm.cr und
Knaben, zu denen dcr Znga»g vcr,pelll ist. Daö
Fcucr hat dic ganze HolzbcNcioung zerstört uuo ist bis
zu dcn Kohlcn >m Aulwindungsschacht vorgedrungen.
Um 7 Udr war es im Zunchmci, bcglifftu. und mau
zwcifclt ,chr, ob dlc in l l r Grut>c bcfindlichcn aercNcl
lvclocn loulicu.

Ruust und Literatur.
Dir „Haml'iir.z.r '.»lnchricht.»" »uldm. daft d.r Dicht,r

,!U<iuS e>!>l)th sich l'ci dcr llluvirsilät K,ll "!6 Priv.itd^zlut
hal'ilülst I».,t. Er h<it d̂i>? dasiir n^'rdcrlichc .itull^qilin!,, l'.i
scr phill'sl'phischni Fakultät l'lsllüidcil uno ist als Di^i'iil rlzipirt
wlni'l», 'Aloriil'lr Dr. Grot!) lcsl-n wild, ist in'ch inchtl'llanut,
d̂ 'ch ist a»z»!ichm!>>!. dcis: .^ Dcütschc Vmnitur „nd d^hi» <Hi».
schla^Ilchrs sci» wi l^ . DaS gciKNinil Blatt düürrlt l'ci dicftr
Gc<lgl,!hcit. daß cin »cucs Wcrs d»c< Dich!c>>), cmc größcrc Cr-
,zäl)!»ng in Plc'sa. welche ihrrn Stl,'ff auS dcm Dithmaiscr
Vols^llbl» nitüii inüt, linlcr dir Pissc stch l'sfindct.

Telegramm.
H a m b u r g . 4. Oktober. Das Schiff ,.Ptm»

bcrton". wclchcS von Virgmien nach Bristol kam. bc-.
richtet: das Hamburger Postoampfsch,ff „Au 'Nia" . nm
l . September von N.w.Pork al'gegangen. ist am 13.
Sept. d. I . in Fcucr aufg.gaugen. Dcr „Pembcr.
l^'»" begsgucle dcm Schiffr „^olhus", wclchcö sich auf
dcr Fahlt uach Halifax bcf.,i>d u»o 18 Ocrclttle au
Bord bailc. Einc französische Parke hatte 60 Per.

sonen gerettet. Näheres ist unbekannt. Der Kapitän,
Namens Haydtnmnn, ist ertrunken. An Voro befan«
dcn sich 600 Menschen.

Handels- und Vcschastsbcrichte.
. — Vei der am 1. d. M . vorgenommenen 6ten

Verlosung der WieN'Gloggnißer'Eisenbahn Obligatio«
nen ist die Serie I ) , in welcher alle die zur Ein!ö»
snug der Wien »Gloggniher» Eisenbahn ansgeferligten.
mit dcm Buchstaben I> bezeichneten Obligationen ent»
halten siud. gezogen worden.

Die Zurückzahlnng dieser Obligationen wird in
Folge der bestehenden Bcstimmnngcn nach Ablauf von
zwölf Monaten, nämlich am 1. Okt. I860 lrfolgeu.

— Verzeichniß der am 1. Oktober 1«68 gelio«
denen Serien uno Nummern von Klcoit'Anstall'^ot»
tcrie>Losen:
Tcrif Nr. Gcwmn S>ne N>, Grw'»ul Tnic Nr l">w,!>!l
926 l)3 200.000 6 W 60 400 1470 63 400
2339 78 40,000 698 66 400 1470 97 400
3691 86 20 000 714 16 400 1636 79 400
137 29 6.000 714 69 400 1684 26 40l)

3691 2 6.000 837 16 400 1667 5 400
698 16 3.000 837 87 400 1667 76 400
1937 96 3.000 926 4 400 1667 «0 400
l 118 69 1600 926 19 400 1957 97 400
1236 62 1.600 926 36 400 2339 70 400
1236 26 1.000 926 96 400 2339 76 40i)
1937 9 1,000 111« ll 400 3691 16 400
3691 16 1.0l»0 111« 68 400 3691 94 400
3691 20 1,000 1118 89 400 3786 9 400
3814 22 1.000 1236 67 400 3786 13 400
3814 96 1.000 1236 68 400 3786 64 400
261 28 40l» 1470 14 400 3814 98 500
261 66 400 1470 27 400

Auf alle übrigcu in den gezogenen Serie,' c,,l>
hllllcucn uno hicr mcht bcsoodcrS liufgeführten An>
lbeil'^ose eutfäUl cin Gewinn von 120 fi. österreichischer
Wahrung.

— Wiener Frnchlbörse von, 2. Okt. 8000 Ml ) .
Wrizen, B.maier. lolo Wieselbing 9 fi. 30 kr. b,ö
8 ft. 46 kr.; ottto 9 ft. 13 kr. (»cue W<"c). Maro.
scher loko 3iaab 9 ft. 16 lr. bis 9 sl. 64 kr.; dcüo
9 ft. 30 kr.. Bacöklr lolo Naab 8 ft. 16 kr. — 1600
Ml'!)?!, Korn . ungar. lolo Wic„ 6 ft. 6 l l r , ; slo^ak.
lolo Wien 6 ft. 48 kr. — 3600 Mcycn Gcistc. slov,
lolo Wien 7 ft, l'is 7 st, 16 kr. j ungar. lolo Micu
6 ss. 30 kr. (neue Warc,) — 3000 Ml-ßru Hafer,
llliüstto 4 ss. 40 kr. (»eue Wal^re) — Umfaß in
-^sizell 2.'i.t)00 Meßen — Mrhlprcise (or. Mu l l ,
lransiio, in W W . ) : AuSzug 266 bis 300 fi.. Mmio
120 t'iö 140 ft., Scmmcl 100 bis 120 fi.. Pohl
120 bis 136 ft,. Noggcn 80 l'is 9ft ft.

P c s t h . 28. Scot. G c t r e, d c g e sch ä f t. Zu
abcrm.'ls ermäßigten Prciscn licslano l'^xte m 'lli.icizcn
ciuige Fragc für den Koüsum. doch bücb das Gc>
schäft bci gedrückter Stimmung ein schleppendes. ES
wurocn vcrlanft 2000 Meßeu Weißenburgsr Wc<rc
an eine Knostmühlc, uno circ î 1000 Mcycn an
Mül ler. leplere zur Notiz. Ucbiigc Geirciocgülluugli,
unocachtct.

Nohes Nüböl per Oltober 2 7 — 2 7 ' / , fi.. zu wel.
chcm Prcisc bnilc 300 Ztr. verkauft wurvc».

P e i'l h. 30. Skpt. (Grschäfls.Bcrlchl dcr Fili.Ue
ocr Kredit« Anstalt.) Weizeu (bci Mangel au Um.
säßen nominell) Vanater 86 u 88 Pfund fl. <- kr,
biö — ft. — lr. Thciß 83 ü 87 Pfn„o 3 ft, 30 t'i.
bis 3 ft. 64 lr. Bacser 8 6 ^ Pfnnc. 3 ft. 18 kr. bis
— ft. — kr. Weißcnburg — ft. — kr. bis - ft. — kr.
Noggcn (oeito) Ncograocr 78 Pfo. 2 ft. 8 kr bis 2 ft
Ui kr. Pesther 7 7 ' / , u 79 Pfd. . - ft, ^ f,-. G.rstc
(octto.) 63 u 68 Pfuud 2 ft. — lr. Hafer (ft.tt^) aücr
48 !» 60 Pfnud 1 ft. 46 kr. bis l ft. 60 lr ; neui-r
48 ü 60 Pfd. l ft. 24 kr. bis 1 ft. 30 f.. P'alö
all lr 48 » 60 Pfmw 2 ft. 30 fr. bis 2 ft. 40 kr ;
ncuer 48 u 60 Pfo. — ss. — l'r. bis — ft. — l>'
Hirse 2 fi. 16 kr. diS 2 ft. 20 fr. Fis^en 3 fi. 20 fr,
l'is 3 ft. 30 kr. Ncps 7 ' , . ft. Nüböl robcs 27',^ ft.,
raff. — ft. — kr.. Lieferung 2 7 ' ^ fi. Rrpötuchen ^ie.
ferlmg 2 fi. — fr. Hooig weiß acl.ilusiter — fi.
Wachs feinstes Noscnauer 98 — 100 fi. WmiNein
natural wcißer 2 4 ' ^ fi,. rolhcr 2 3 ' , fi. Hchwciil.
fclic odnc Faß 30 fi. l>iö — fi. ^wclschlrn ira^silo
? ' / . ft. Spir i tus nnt Faü — kr., 'ol'ue Fa?. 2 8 ' ^ kr.

(Hetreid - Durchseknitts - H5rei<>
i» L«i l 'an) am 2, 5IXtl'l'cr t«'»X.

Ws,>.» 5 « 7 . ! 4 ' ^ ! / .
Kl's» 2 ltt ! 2 4N
Hall'üncht — ! — " <̂»
(«ns!, « 5 4 2 ','«
Hirft .' 1 j 05 2 «!'/.
Hs!t>!'„ . . , — — ü 2<>
Haicr ' ! <« ^ >^
Kuslir»!) - — ' 22' / .

Druck uud Verlag mn: Hl«az'v7Mcln, t ta, ,^ck F^Va.nl'crst iu ^aibach. — Vcraniworll.chcr Ncoaktcur: F. V.'mt.Vrn.



Vor sen bericht
«»» dem ^btüdl'Ixltt der öllerr. kniserl, Wieucr I t l t l lng.

Wien , 4, Oktober. Mitta«« I Uhr
Glld „och inniirr ,ncht ftiissig, in, Ge^eilthcil wurde cö

sscgt« Schluß wicdcr luns'pcr, Hicrin liegt dcr Gnmd dcr Flau-
heit ĉr Effekte u»d der Tendeüzlosî scit dcr Vürsc. — Devisen
weniger beehrt, mchr vcikäuftiche Ware am Platze,
^^liöna! -'.'!»,eben z» i i " / , s-3 -f<3 '/,«
Nnlehc" V. I . <t<5l 8. s. zu 5 ' / , «l - l ' l '/.
Lomb. Arnct, Anlel'cn zu 5 "/. 94—!!4 '/.
Sta.U6sch>llsue'1chrcil'!l»^s» zu ü'/„ 82 '/,« ' î '̂  '/»

dttto ^ „ ^ ' / . ' /« 7 : ; v , - ? : l ' / ,
dett° „ ^'/.. «5'/.^5'/.
dett° « 3 ' / « 50 50 ' / .
detto .2'/."'. 4l'/.'^lV/,
dettu „ >'/« ,«7."'N ' .

OluMiihcr Obliq. »>. Niich. « 5 °/, " ^
^td',,!l'!lrgsr d<tt>,' dlttc, „ 5'/« " ^ - —
Pessder dcttu de!to « 4'/« 9 U - —
Vlailä»>sr d.tt° dett« .. 5 ' / . ?. ^7,
^r!»,d.»»l,.Ol'!i^. "t Osft, « 5" / . ,̂̂  " ' ' ^ ' . ,

!elt° ' U.m.irn .. 5'/.. l j ' / . - " / .
bctto Tc>msch.Van,.Kr.at,

und Slav, zu s>'/. 5 ' . / '^ . ^

^tt» Sttl'mb. .. 5 ' / . " ^ " ^ a '
d.ttu d<r i.lrigeu .«>r»I. z>:^, / . ^ " ^ , . . ,

V.n,s>,'< Ob>iq,,!io>!c'! zu ̂ ' / , /« , ^ « ' , / '
Vrtl.vie. Ä..l^>, v. >̂, ' ' " ^ , _ / " " " - ' "

<̂ l'Mi? Rü>!schs>»e ^̂  7^ 7!1
E.ilinjll'e Ps^ül^'itsc i " ^ » . ' ^ </
Ncrd^l,» ° '!>'i.r. < ''>'liss, « .' / . ^^ ^ ^

D r » . ' , ^ a m v s s c h . - ' ' ^ . ) . " ' ? ' . c l . 7 "

zV.Priovi lätz Oblttv d>r S!^l<'lH.s.nl'ah...

«lsti... dn ^'li,>.all.m>l 94»i U 7̂
',«/ 1,!sa»dl'l!^.' 5 " '.'lal',,'mill'>,»s
'' ' ^ ' l't.M'natÜch. «W !<WV.

tz,tto «jährig U.',-!»^, '/,

^,,f„ vnl^l'are 8U' / . - «8 V,
«>st> ,̂ ><v Qe!>.'lv, ,Nndit-'.'l»slatt 2N—247V.
^^mie«<^se delt^ » 9 ' / , - W V.
Mtie,' »rr '^ ^'>!, W>'^!»vl.^'cs. l l» i ' / . N7
.^' Pnovitäts-Vbligatil'iu« d.v Wrsil'ahu 8« V,—^7
Uttieu >rr Nl'r^ah» l7'/ '/.

' 5>!>" >5>'a»ss i !U2 ' / . - 2 N 2 V .
K'iii 'e»!»- <5!is<i!'!!<>-V!is>!! y«

" 2«><» ,1, »>i< .'»l» p<5t. ^ ! u ^ i l , l u » ^ >»»<» U»N 7,
Siid-''?l'l,->.'!!tss<.'s V l l b i u i ' u ü ^ l ' , !»1 '/, - i»> ' / .

^ .̂" Ts'.is,^."m <<>!>-<<»» 7.
. ^'».l'.'V.llct. E!!N's'.'s,!i 25«'/, l>.)7
« Kaisrr ^va,,^ Iosc, Oli.nibahu 2!»l 7 , - 2 0 ! '/.
„ NossitzN'V^l,,, »ilt Prior. ^N!»—20!
„ T>n,l.r iV'ft l ,2—!1<!7,

, „ D,„au'D.nni'sschiisialnl.'"
r̂scüf»!̂ -,!» >'»22 52 î

„ Dcü.iil'Dampfschisssahlts-Lost l0?'/.-«0^l
, >,, L!.,,! 3'<ä 34U

^ Wiflu,' T'<»M'!»,.-<,^,.!>!!!,.i!> «!>—i,2
P.vsi'.' t v ' n , l i i jVl^, l , <5mis!. l» ll»

d.lt.,' ') <5»üs», ^>!mi! 2» 29
M e r l i n , HN f>, i»«s, 7i) 7 ' 7.
G<'l.,l 40 . 4.-!-«'/.
^..lssy 40 . .'7 7. 37 ' ' .
^ . r " 40 . 38 7 . ' ^
3<. ss'enri-' 40 „ ?«—:j« 7.
Wi„d!schft'äl'2N , 2 « ' ' , - ' < < » ' .
^a!d«ein 20 . 2ss 7,^2<! ' / .

,ss<q!N'ich l<» . , . ' ,7 . «5 7,

Tele»irnp!)ischer Kurs-Ncricl)!
dcr Staatspapilrc vom 6. Oktober 1868.

St>w!r»!chu<dvn'!chr>'̂ »!N!sN . ^u !>p^t, i l , m (5Ai, —
d^tto .i,is der Notum.'l'AnIlis's z>, 5 ,. i „ KiM, l-2 !,!> l t ,

^'.uudcnüasluin^-^l'li^atioun! «o» Un^aru,
„ „ , Tiebtliburgen ^ ' ^-<!

V.i!,s<?l!!!s>! vr. Ltü<f . . . U46 l^2 s!. '» U.M,
'Xltieii d ^ l'stol, ,'l.s!!<-?!»s!.,l< für

Mandel mit» st',„'erbe ,<» 20" fl, p>. E t . 24^ 1/2 ä. >» li>M
Aftic» dcr s. k,priv, ^ü^rr, St.ilit^nftüialn'«

gsssllsch.n't ^n 200 sl,. vcll eiü^zaljlt 25,2 ss. in (5M.
,»it N. te i^abiiu!^ . . . . ' . . — st. in ^ M .

Af,'!s» der Kaiser Feroinaüds^.^oldl'ahli
.u !«'«0 st. (5M. . . . ,7 l7 >/^ ,1. in i ^ ' i .

M i e n der (Aisab.tsj-WtNbal)!! ^ii 20<> il, 2,l0 ss. i„ ( l M .
Akt!,» der loiubaldischlveiutiauischl!! Eiftübahu

zu 192 fl 257 l/4 ft, in <5M.
?lfiie,i dcr l'sterv. Dl'N,ni'Da»>pischisssahr.t

<u 500 ft. CM ü'̂ 2 st. in (M i ,
Franz I r f t f Oriciitbahu ll«,'l!!, 4
Präiniti,-Vosc d.r öst»rr. Krcdit-Anstalt

pr. l<»<» sl. c'sterr. V '.»8^/4 ft. Iu C Ä .

Wechsel-Kurs vom 5i. Vktol'cr 1858.
?lm!^rdam. für 100 Holland. Nthl. Gulo.. 8^ >/2 2 Monat
?l»Murq. sür U»0 si. Kurr.. ^n ld . . > 0 2 ^ Äf. Nsu.
Zranlsurt a, iUi., für 120 sl. südd. V>r-

einsN'ähr. im 24 !/2 ft. ^uß. G»>d . l » l l/8 ll M^iiat.
,!>a,nl'»rg. für -00 MarfVanfl'. (^uld. 75 1/4 2 Mruat.
Li^oriw/für Tcötanische l'ire. 300Wu!d. 100 1/2 2 Munat.
Ll'udDN, sur ! Piund «Ztnliini. Guld. . l>.5? 3 ÄVnal,
Mailand, für .'U»<» i'stn r. Lire. Gulo. . 10<» </2 2 Ml>nat.
Pa>i>.<. f»». 3"<> iNaüc'H, O'uld. . . . 116 «,2 2V.',',,al,
Butaress, für l (^nld. Para . . 244>/2:l l T. Sicht
K, f. vollw. M>!»^D»fat.n, Agio . 4.45 1,5
Krriun >A.40

Oold- und Silbcr-Kurse l». ^.Vktober l858.
(^.,d. Wave,

K. .Nronc» IH.17 1.̂  !<»
Kais. Mu.^-Dufatc» «giu . . . ^ . 4.43 l/2 4 . N </2

^ « . R^»d- dto 4.43 4.44

Eouv«raw«Voi " . . ' ' 135^ __

Agio Gcld. Ware.
Fricdrichsd'ol ., 8.22 —
i!uuisd'<?r „ 8.4 -—
<6nHl. Sovereign,« „ >0.3 —
Nnffischo Iluperiale ,. 8.8
LiU'er-Aqio 100 1/4 100 1/2

„ (5oupons l<)<» !/2 l<»0 V^
preußische.stassa-Auweis»ngen . . . 1.28 7, 1.29

Fremden-Anzeige.
Den 5. October «858

Hi'. May , t. k. Elseobahtl-Expeditor, vü» Trieft.
— Hr. Möl t l , k. k. 7lu5kn!tal!t, »0» Villach. — Hr.
Neiinhaler, preui;. Nefeieudar, vo» Erflnt. — Hr.
Ritter 0. Mu>l, k. k. ivezirtS.I„lzenicl>r, »on Weixel-
bing. — Hr. Roici, Grulidbesißer, von Argenta —
Hr. Bearzi, und — Hr. Sabdadiin, Gruudbe^tzcr,
von Udme.
ZT^'7'9 i". ' ^ )

XXV. Monats-Versammlllitg.
Nach den beiden zuvückgclegccn Ferialmona-

ten August und September wird Donnerstag
den 7. d. M . die 25». Monats-Versammlung
des hlerlandigen historischen Vereins im Vereins-
Lokale selbst um 5 Uhr Nachmittags abgchal.
ten werden. Zur gedachten Versammlung wer-
den alle Freunde der Geschichte überhaupt und
die Herren Vcreinsmitglieoer insbesondere ge-
ziemend eingeladen. I n dieser werden in Vor-
trag gebracht:
l )Vom Henen Vereins-Custos Anton I e l -

louschck: Beiträge zur Geschichte der vor:
maligen Jesuiten, dermaligen S t . Iakobi-
Stadtpfarrkirche in Laibach

2) Vom unterzeichneten prov. Vercins-Sekretar:
Das traurige Los der Archive in unsern Ta-
gen, nach ocm Wanderer.

Msekt ^ebitsch.

Knndmacht t l lss .
Auf der Herrschaft Veldcs in Oderkrain

ist die Stelle dcv Forstm^isiers und Renten-
Verwalters, mit welcher cm Iahresgehalt per
UWO si., die sreie Wohnung, der Bezug von
A l Klafter Brennholz, der Genuß des großen
Obst- und KüchengartenS, dann des für 2 Kühe
erforderlichen Futterä" der Gebrauch eines Reit-
pferdes im Dienste, und daü Rccht auf Taa,-
geloer bei auswärtigen Dienstverrichtungen ver-
bunden ist, sogleich zu besehen.

Bewerbun^sgesuche um dlese Stelle wollen
unter Nachnmsung der erforderlichen technischen
Befähigung und der in der Waldwirthschaft,
namentlich in Hochgebirgen und Alpen, bewie.
senen praktischen Tüchtigkeit, dann der Mora-
l i tät, des Alters, der Gesundheit und der Kennt-
niß einer slavischen Mundart, binnen <i Wo-
chen an die 'Administration auf der Herrschaft
Vcldes eingesendet werden.

Schloß V.loeS in Oberkrain am 6. Okto-
ber '85.8.

3 . >7«8. (2) Nr . 4 535
E d i k t .

V o n dem k. k. Bezlrksamte Goltschee, als
Gericht, w i l d dem Wcorg Ionke von Nc in tha l hiemit
erinnert:

Es hal'e Massdelcna Schleimrr von Nieder-
möscl, durch D r . Wci i td ik ter , wiecr dcns'ldcn die
Klaqc axf Zahlung schu^ i^ r l;0 si. slnnmt 9iedenr
gebühre", «uli ,,!n<>«. ^ j . August l « 5 8 , Z. 4535
Hiesamts emgcdlticht, worüder zur summarischen
Verhandlung die Ta,;s^tzung <nlf den 2 i . 3) k t 0 .
ber l. I . . früh 9 Uhr mit dem Aul>i»qe des §. »«
)!llh, Entschließung vm„ l 8. Oktober 18-l5 angeordnet,
und dem Gcklcqtel, w ^ e n sciues unbekannten Auf»
enlhaltcs (^hrlstof Denker von Rein lhal als ( ' l i ru lo i -
«sl l«;l!,m l'uf seine Gefahr und Kostn, ! ' lst.l lt wurde.

D'ssc» wiro deis.Ide zu dem Ende Mlstä:>di-
l^cf, daß er al l .ü fa l ls ^> lechlcr Zcit ftldst zll er.
Ich'inl 'ü, oder sich rinen andern B^chwalter z.i l,','.
stellen und anhcr »aülh^l t zu machen hade, w id r i
gcns diese Rechtssache mit dein ansgcsteUlcn K u i a l o r
verhandelt werdrn w i rd .

K. k. Vszi lksonu Got l i chc l , als G l i c h t , a>n
3 August »858.

I n Ratschcich ist das Haus Nr. 88 aus
freier Hand zu verkaufen, bestehend aus 5,
Zimmern, '̂  Küchen, 2 Kellern, (wovon einer
zu einem ^aden verwendbar wäre), einem gro-
ßen Küchengarten nebst 4 Waldantheilen.

Die nähere Auskunft darüber gibt Herr
A n t o n I a s c h k i , Witth in Ratschach.

Z7i803. (1)"

Fahrgelegenheit.
Am 9. oder U). Okrober d. I .

fährt vom „Elephanten" in Laibach
>nne bequeme und dllllge Retourqcle-
ac,U)clr nach Vlllach oder T i ro l

Ein, Lchchm^
zur Mchdmdcrci wird aufgenoinmcn
bei F j ^M . MFSMFSW^«

allen Mark! Nr. 163.

noch nlä,s zwei Iahle a^t, vollstän-
dig dreffllt und von sehr guter N^ce;
liuch mehrere Iu l^qc , ,m zw^'.ten
^conate, von derselben N>ice, schr
schön aewachsen und außcroldcntllch
lebhafl, sind zu verkaufen.

Krakau-Vors tadt , H a u s - N r . 71
m Laldach.

Aerztlichcs Gutachten llber Dr. Koch's Kmutcr-Vonbous^)
Die a»^ P,i.i!!zc>!s '̂tc>l licttthl-nvnl «Dl». Koch'schl!! . ^ l r ä l l t e r l Bc»l ld0»3 l>>is,'̂ !l stch nnr Vur allüi l,üdlrl,! '̂,t ill

öffentlich.'!» Vl>Ut^rü ,̂ r,lh,»!^i i,,id mi^'cil'scin'!! Vr,lstfar^,!n!l^i , Piir-^cctcr^l!' ,.'. , b,i Hui^ü, H^s^^cit nun flitan^Ulsch.»
Vnistbi'fthw.rdl'N cnn'ch ihrc b c sä » f t i g , „ d »' Wirliun^ l'!',väl,rt, Tic l'rftustig.'» und l rn t i ^ ' i ! durch il,,'? »üldü^hr^idcn und
stärflüdcn Asstiinvthlilc dir gcrciztcn >üid erschlafften Är^!ich>alschlci,il!iä>itc »nd zcichnc» sich ü,.'ch b^slindi'rs vor allen ilbrigl'N
K^ranullcn lc, ml><, daß sic vo» drn Verdanungel-'iDt^^ueii gut vcriragcx >uervcn und kliilerlel D^üüNli^^schwerdsü, wcdcr Säure
ni)ch Vrrsä'llinniini. crlcug>u odcr hlntcvlasso,.

A c r l i n . dnl i i ^ . Au^üN <8ö^. l»''- ""^>. F r e i h e r r v . «Pe l sc r -Vo renöbe ra , prall. ? l , ^ «.

*) I n O r i g ^ 20 und i<) lr., c ch t vormllug bci H. ^28c I i 0V i t2 a»> H.nPtPl^ Nr. 2^0, «ud b.i NoimL

H L o z c l i i t l in L a i b a ch.

2'»°' c> Verkal l fs - A l y r i g e .
Ich werde meinen sehr scbönen Besitz in 0er Ti rnal l -Vorstadt , bestehend in

der am Gradaschzabache liegenden, 20Klafter langen, gemalerten, mit siegeln e>n-
aedeckten Maqazme, nebst oem bis zum Bache reichenden Gartenqrunde und der
kaum 5o Schritte davon entfernten schönsten Wiese, uu Gesammtscbatzwerthe von
l3787 f l , um den Ausrnfungsprels von i l M M fi. zum Verk^nife feilbleten.

Die schöne, nahe Lage bei der Stadt dieses Besitzes, welcher durch den Gradaschza-
bach zu allen Unternehmungen bcaünstigct ist, eignet sich hauptsächlich zu einer
Sommerwohnung nebst Meierei, wozu das Magazin hinlänglich Materia-l abwirft.

Der Tag der ^izitation wird auf mein ergebenes Ansuchen von dem hochlödl.
k. k, Vanoesgerichte bekannt gemacht werden. — Anbote werden auch vor der L»zi-
tation angenommen und beantwortet.

Wanutsch.


